
Der 
Hund



Das Aussehen:

Der Pudel hat lockiges Fell. 



Der Körperbau:

Augen

Ohren
Schwanz

Hinterbein

Vorderbein
Schnauze



Das Alter:

Ein Pudel kann bis zu 16 Jahre alt werden. Sie werden aber 
meistens 14 Jahre alt und zwölf Jahre.



Die Haltung:
Pudel können einzeln leben. 
Sie können aber auch zu zweit leben und können problemlos 
als Familienhunde gehalten werden.



Die Pflege:

Der Pudel ist auch für Allergiker geeignet. Er verliert keine 
Haare. Häufig muss er gebürstet werden. Mehrmals im Jahr 
wird sein Fell geschoren oder geschnitten. Die Haare aus den 
Ohren müssen regelmäßig gezupft werden.  



Die Nahrung:

Pudel fressen Fleisch, Obst, Gemüse und andere Sachen. Sie 
fressen aber auch Trockenfutter und Nassfutter und warmes 
Futter und kaltes Futter.

Man muss ihn mindestens 3 mal am Tag 
füttern.



Die Heimat:
Das Ursprungsland ist Frankreich und Deutschland. Sie wurden 
zur Entenjagd eingesetzt. 



Pudel hören 7 mal so gut wie Menschen. Manchmal hören sie aber 
auch besser oder schlechter. Die Ohren sind sehr empfindlich.




